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. II-'-I'«J(, der Bei!ag~n zu den stenographischtmProtokollert des Nationalrates 

. . ..' . XIII •. Gesetzgebungsperiode 

REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERRJM . 1010 Wien,den ... 7...t ...... ~~.~ ~., ................................... 197 .. 2 .. 

FüR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

Zlo IV-50.oo4/11-1/1975 

Stubenring I 
Telephon 57 56 55 

B e a n t w 0 I' tun g 

210"'1/ A. B. - . 
zu ~1"'4f / J. 
Präs. U1 1 ( JULI 197.5 ........ - ..... _ ... ---.... 

der Anfrage der Abgeordneten DItfm.Gorton 
und Genossen an die Frau Bundesminister für 
Gesundheit undUmweltsohutz betreffend Auf-' 
trä ge von l'le inungsumfragen an d.as IFES 

(No" 2114/J-NR./1975) 

Inder gegenständlichen Anfl.'agewerdenan mich folgende 
Fragen gerichtet: 

"1) .. Welche Aufträge wurden von Ihrem Resso~t seit dem 
210 1. 1972 an das IFES vergeben? 

2) Wurden diese Aufträge in Entsprechungder.fürdie 
gesamte Verwa.l tung verbindlichen Ö-Norm A 2050 ausgeschrieben'? 

Wenn ja, in welcherArt erfolgte die Ausschreibung und 
was waren die Gründe für die Vergabe an das IFES? 

Wenn nein, warum wurden dis Aufträge nicht ausgeschrieben? 

3) '. Wann wurden vom lFES die Aufträgedurchgefühit und wie 
. hoch\"laren, die Kosten pro Aüftrag sowj,.e dieG'esamtkosten aller 

Aufträge seit dem 21. 1 .. 1972?" 

In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

Zu Frage 1): 
a) tlEftizienzkontrclle 

mißbrauch" , 
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b) ':IVfeinungen übel' die günstigste Art der Finanzieru.ng 

für den beschleunigten Ausbau. und die Hodernisierung 

der Krankenanstalten lf , 

c) IYEJ.:c:,stellung der Ärzte zum HonorierungssY~1tem der 
Krank'el'"',r~~ <'~~~i""-J.i! • J.n,."-, .. " ....... ,oJ,l, 

d) !!Einstel1ung der Österreicher zur Vorsorgeuntersuchung" I> 

l;:.;::r unt er b) angeführte Auftrag vrurde gemeinsam an dfH3 

T :';" ti"T .. t Dr. Fessel, Gesells chaft für r1a1.'kt- und Absa t-~t':T'~;chung 

\.~Dd~i'. da.s IJPES vergebeno 
';':' :' .. ':;e:;:; d) angeführte Auftrag erstreckte sich über die Dauer 

.n ~I 8.1 .. ::'6n • 

;1) :~:"f~t~ge 2): 
Da in den unter Z" 1) a)9 b) und d) angeführ'ten Fällen 

eine ganz bestir:unte Fragestellung gegeben wart die besond.ere 
medizinisch-fachliche Kenntnisse erfo:rderte i wurde von einer 
Aussc}:lreibung abgesehen..~ 

:Wth: die unter Z", 1) c) genannte Studie \'lUrden folgende 

Institute angeschrieben: 

IF:E.:S ~ D:!.'. Fessel-Inetitut 1 Info-Ins ti tut für Verbx'aucher­
"l:lJefr.'sgung, Österreichische l\1:einungs- und rVlarktforschungs Ge smbH: , 

Ratio Beratungs GesmbHD 

Von eten genanntenllls tituten haben clif,j Östel'l't:llchische 

1\1einu:ngs- und. r-1arktforschungsgesellschaft sowie die Ratio­
Beratungsgesellschaftkeine Offerte gestellt .. 

Von den eingelangten Anboten war in der Art der Durch­

führung und hinslchtlichder Preisgestaltung das Offert des 
IFES das günstigste. 

Zu Frage 3): 

a) 1972 S 60 0 000,-

b) 1973/1974 S 518.520,-
c) 1974 S 68~730~"'" 

cl) 1974/1975 s 3170840,-

Die Gesamtkostsn der vom IFES durchgeführten Aufträge 
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